
Hinweise zur formalen Gestaltung der ZKG-Manuskripte 
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie diese wenigen Hinweise beachten könnten; Sie erleichtern 
uns damit sehr die Redaktion und verhindern eine Verzögerung der Drucklegung. 
 
1. Manuskript 
- Verwenden Sie bitte die neue Rechtschreibung. 
- Die Textdateien sind möglichst mit den Programmen Microsoft Word oder Open Office zu erstellen 
(Format: .doc oder .docx oder .rtf). 
- Sollten Sie fremdsprachliche Passagen mit eigenen Notationssystemen (Griechisch, Hebräisch usw.) 
in Ihrem Text aufführen, bitten wir Sie unbedingt Unicode-kompatible Schriftarten zu verwenden! 
Andernfalls können wir eine korrekte Darstellung in Druck nicht sicherstellen.  
- Den Beitrag senden Sie bitte als e-mail Attachment an: zkg@uni-mainz.de 
Zusätzlich bitten wir Sie um die Übersendung einer übereinstimmenden Papierversion des Manuskripts 
an die Redaktionsadresse an der Johannes Gutenberg-Universität (siehe unten). 
 
2. Abstract  
Bitte formulieren Sie eine kurze Zusammenfassung des Inhalts und der Hauptthese Ihres Artikels in 
englischer Sprache, bei Beiträgen in englischer oder französischer Sprache bitte in deutscher Sprache 
(8-12 Zeilen). 
 
3. Textformatierung 
- Die Formatierung soll möglichst gering gehalten werden, da die redaktionelle Bearbeitung die 
Drucklegung sonst unnötig verzögert. 
- Verwenden Sie bitte einen Zeilenabstand von 1,5, Schriftgröße 12 pt.  
- Verzichten Sie unbedingt auf: Blocksatz, Silbentrennung, Randausgleich sowie Kapitälchen oder 
Sperrungen für Hervorhebungen; richten Sie auch keine Überschriften oder Abstände zwischen den 
Absätzen etc. ein. Zur Hervorhebung können Sie Kursivsetzung verwenden; Zwischenüberschriften 
sind selbstverständlich möglich - bitte aber nicht automatisch formatieren oder durchzählen! 
- Erfahrungsgemäß erhalten viele Manuskripte, vor allem wenn sie auf Vortragsmanuskripte 
zurückgehen, zu viele Absätze. Bitte hier sparsam vorgehen.  
 
4. Quellen- und Literaturzitate (Haupttext und Anmerkungen) 
- Anführungszeichen „ ...“ sind für Zitate aus modernen Werken und Quellen zu benutzen. 
- Auslassungen werden durch eckige Klammern gekennzeichnet: „[...]“. 
- Lateinische Zitate bitte kursivieren, Griechische Zitate benötigen keine Anführungszeichen. 
 
5. Bibliographische Angaben 
- Bitte orientieren Sie sich in der Nomenklatur der bibliographischen Angaben an früheren Ausgaben 
der ZKG. Einen Musterartikel schicken wir Ihnen gerne zu. 
- Bitte verwenden Sie möglichst die bibliographischen Abkürzungen aus Siegfried Schwertner (Hg.), 
Internationales Abkürzungsverzeichnis für Theologie und Grenzgebiete, Berlin 2013. Im Zweifel 
verzichten Sie bitte auf Abkürzungen.  
 
6. Metadaten 
- Bitte geben Sie am Ende Ihres Beitrags Ihre Kontaktdaten so an, wie sie im Heft erscheinen sollen.  
- Bitte fügen Sie außerdem die e-mail-Adresse an, an welche die Druckfahnen verschickt werden sollen 
(wird nicht veröffentlicht). 


